
Geschwindigkeit Genauigkeit Betonung

Du liest passend: nicht 
zu langsam, aber auch  
nicht zu schnell. Prima!

Du liest nicht mehr Wort 
für Wort, bist aber noch 
nicht schnell genug.

Du liest noch sehr  
langsam Wort für Wort.

Du machst fast keine  
Fehler: nur bei ganz 
schwierigen Wörtern. 
Toll!

Du verliest dich nur bei 
einigen wenigen  
Wörtern.

Du verliest dich oft und 
musst bei vielen Wörtern 
neu beginnen.

Du hast deine Stimme 
wirkungsvoll eingesetzt! 
Da macht das Zuhören 
richtig Spaß!

Du machst zwar schon 
eine Pause am  
Satzende, liest aber ein-
tönig – wie ein Roboter.

Du überliest oft noch  
die Satzzeichen. Du  
veränderst deine Stim-
me kaum beim Lesen.
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Mein Tipp zur 
Betonung

Mein Tipp zur 
Genauigkeit

Mein Tipp zur 
Geschwindigkeit

Lies den Abschnitt erst 
einmal still und denke 
nach, wie du die Stimme 
verändern kannst.

Markiere die Satz-
schlusszeichen farbig. 
Zähle still bis zwei, bevor 
du weiterliest.

Markiere vor dem  
Vorlesen schwierige 
Wörter: Kannst du sie in 
Bausteine zerlegen?

Fahre beim Lesen mit 
dem Stift Wort für Wort 
mit. Dann verlierst du 
nicht die aktuelle Stelle.

Lies den Text noch  
einmal. Wiederhole das, 
bis du ihn flüssig lesen 
kannst.

Lass dir den Text einmal 
langsam und laut  
vorlesen. Lies leise  
dabei mit.



Anstrengung Selbst-Check Zusammenarbeit

Du hast dich  
angestrengt und an  
deiner Geschwindigkeit  
gearbeitet. Super!

Du hast dir Mühe  
gegeben und an deiner 
Genauigkeit gearbeitet. 
Prima!

Du hast an deiner  
Betonung gearbeitet. 
Toll!

Du hast dir für das Lesen 
ein konkretes Ziel vor-
genommen. Toll!

Du hast am Ende selbst 
überlegt, ob du dein Ziel 
erreicht hast. Super!

Du hast schon  
Lesefehler ohne Hilfe 
selbst korrigiert. Klasse! 
Bleibe weiter dran!

Die Arbeit in unserem 
Team war erfolgreich, 
weil ...

Die Arbeit in unserem 
Team war hilfreich, weil 
...

Die Arbeit in unserem 
Team war wertvoll, weil 
...
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